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1. Name und Herkunft1. Name und Herkunft

Die Ableitung des Namens Huschai ( יַׁשּוח  Ḥûšaj) ist unsicher. Möglicherweise ist er
auf die hebräische Wurzel ׁשוח  ḥûš „eilen“ zurückzuführen (mit Deminutivendung
aj). Daneben wird vermutet, dass der Name aus *Achušaj („Der Bruder [sc. die
Gottheit] existiert“) entstanden sein könnte. Weniger wahrscheinlich ist die
Herleitung von בׁשח  ḥašab „anrechnen“ (Huschai wäre dann eine Kurzform für den
Satznamen „JHWH hat angerechnet“), da hier der Ausfall eines Konsonanten
vorausgesetzt werden muss.

Huschai wird als „Freund Davids“ (2Sam 15,37; 2Sam 16,16) bezeichnet (vgl.
1Chr 27,33: „Freund des Königs“); inwieweit hier bereits ein Amtstitel vorliegt, ist
unklar. Er gehört der Sippe der Arkiter an (2Sam 15,32; 2Sam 16,16 u.a.), die
wahrscheinlich bei → Atarot (Mizpa) siedelte (vgl. Jos 16,2). Huschais Sohn Baana
wird in 1Kön 4,16 unter den Beamten Salomos genannt.

2. Huschai im Alten Testament2. Huschai im Alten Testament

Huschai spielt in der → Thronfolgegeschichte Davids im Rahmen des Absalom-
Aufstands eine wichtige Rolle (2Sam 15-17; weitere Erwähnungen in 1Kön 4,16;
1Chr 27,33). Er wird hier als Gegenspieler → Ahitofels, des klugen → Ratgebers →
Absaloms, dargestellt. Nach 2Sam 15,32-37 sendet ihn → David, der aus
Jerusalem iehen musste, mit dem Auftrag in die Hauptstadt, dort den Ratschlag
Ahitofels zu vereiteln. Außerdem soll er ihn durch die Priester → Zadok und →
Abjatar bzw. deren Söhne über die Pläne der Aufständischen informieren. In
2Sam 16,16-19 wird geschildert, wie Huschai am Hof das Vertrauen Absaloms zu
gewinnen sucht und ihm seine Dienste anbietet.

2 Sam 17 ist durch den Kontrast der Ratschläge Ahitofels und Huschais geprägt,
die für den Ausgang der Rebellion entscheidende Bedeutung haben. Ahitofel gibt
den strategisch klugen Rat, David und seine Männer sofort zu verfolgen. Solange
sie noch müde seien, könne man Davids Krieger in die Flucht schlagen und
diesen töten (2Sam 17,1-3). Daraufhin wird ausführlich Huschais Rat geschildert
(2Sam 17,7-13). Anders als Ahitofel schlägt er vor, die Verfolgung Davids nicht
sofort aufzunehmen, da die Gefahr einer Niederlage gegen dessen entschlossen
kämpfende Krieger zu groß sei. Vielmehr solle zunächst der gesamte Heerbann
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der Israeliten, die auf Absaloms Seite stünden, aufgeboten werden. Mit dieser
Übermacht könne man David bezwingen. Huschais ausführliche Rede zeichnet
sich durch eine glänzende Rhetorik aus, so dass es ihm gelingt, eine realistische
Einschätzung der Situation zu verhindern. (Die Rede ist o enbar in bewusstem
Kontrast zu den knappen und sachlichen Ausführungen seines Kontrahenten in
2Sam 17,1-3 komponiert.) Nach 2Sam 17,14 kann Huschai die Aufständischen
überzeugen und für seinen Plan gewinnen. Gleichzeitig wird betont, dass die
Verwerfung des klugen Rates Ahitofels von JHWH bestimmt war. (2Sam 17,14b
gehört zu den wenigen „theologischen Deutestellen“ der Thronfolgegeschichte;
vgl . 2Sam 11,27b; 2Sam 12,24b). Mit der Annahme des falschen Ratschlags
Huschais ist das Scheitern der Rebellion besiegelt, wie aus der Darstellung in
2Sam 18 hervorgeht.

Insbesondere der Abschnitt 2Sam 17,5-14, der die ausführliche Huschai-Rede
enthält, aber auch andere Passagen des Komplexes 2Sam 15-17 werden von
verschiedenen Auslegern als nachträgliche Ergänzungen betrachtet. Nach E.
Würthwein wird Huschai in 2Sam 17 von einem prodavidischen Redaktor
zum erfolgreichen Gegenspieler Ahitofels stilisiert, dessen Ansehen damit
herabgesetzt werde (vgl. hierzu Langlamet, Seebass und Werner). Anders als
Würthwein hält F. Langlamet auch die Rede, in der Huschai Absalom seine
Dienste anbietet (2Sam 16,16-19), für redaktionell. Dass sie vom selben
Ergänzer stamme, der 2Sam 17,5-14 eingefügt habe, zeige die Darstellung
von Huschais Redegewandtheit und Überzeugungskraft, die an seinen Auftritt
in 2Sam 17 erinnere.

2.2. Tendenz der Darstel lung Huschais2.2. Tendenz der Darstel lung Huschais

Bereits bei der ersten Erwähnung Huschais wird hervorgehoben, wie sehr er an
Davids Geschick Anteil nimmt. So kommt er ihm nach 2Sam 15,32 bei dessen
Flucht aus Jerusalem mit den äußeren Zeichen der Trauer entgegen. Die weitere
Erzählung macht deutlich, dass er seinem Herrn treu ergeben ist und sich unter
Lebensgefahr für die Niederschlagung des Aufstands einsetzt. Au allend ist, dass
nach Darstellung der Thronfolgegeschichte bei der Entsendung Huschais nach
Jerusalem göttliches und menschliches Handeln ineinander greifen. Wird in 2Sam
15,31 von Davids Gebet, JHWH möge den Ratschlag Ahitofels vereiteln, berichtet,
so ist in V.32 vom Erscheinen Huschais die Rede, der eben diese Aufgabe
übernimmt. Sein Auftreten kann demnach als Gebetserhörung verstanden
werden. Entsprechend wird das Scheitern Ahitofels in 2Sam 17,14b auf JHWHs
Fügung zurückgeführt.
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